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Friedhof bei der Filialkirche St. Sebastian

Bildstock, zwei Torpfeileraufsätze
2019-2019

Der Bildstock aus Schilfsandstein zeigt am Schaft Jesus an der Martersäule, darüber
befindet sich ein vierseitiger Aufsatz mit Spitzdach, Kugel und erzbischöflichem
Kreuz.

Die zwei Torpfeileraufsätze bestehen jeweils aus einem profilierten Sockel mit
Kugelaufsatz und sind aus einem rot-violetten Sandstein gefertigt.

Befunde und Schäden: 

Biogener Bewuchs (Algen, Flechten, Moose) 

Schmutz

Risse und Schalen

Partiell schuppende Oberflächen

Defekte Fugenflanken

Fassungsfragmente

 

Maßnahmen

Reinigung

Rissschließung

Schalenanböschung

Oberflächenschlämme

Fassungssicherung

Ort
Rambach - Schlüsselfeld

Datierung
bez. 1743

Auftraggeber
Kath. Filialkirchenstiftung Rambach

Bearbeitungszeitraum
2019-2019

Material
Schilfsandstein
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Gesamtansicht des Bildstocks -
Vorzustand.

Detail: Dach des Bildstocks mit biogenem
Bewuchs.Vorzustand.

Detail: Dach des Bildstockes nach der
Reinigung.
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Rechte Seitenansicht, Detail kniende
Figur: nach der Reinigung wurden
defekte Altergänzungen bzw. Risse
sichtbar.

Der Riss wurde mit mineralischer
Steinersatzmasse verschlossen.

Nach Reinigung von Schmutz und
biogenem Bewuchs erkennbar
gewordene Risse sowie Abrisse der
Fugenflanken.
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Die Risse und Flankenabrisse wurden mit
einem mineralisch gebundenen Mörtel,
der in Farbe und Struktur dem Stein
angepasst wurde, geschlämmt.

Festigung der Fassungsreste auf dem
Bildstock: lose Malereischollen wurden
mit einem silizium-organischen
Festigungsmittel hinterspritzt.

Detail Rückseite: Partiell wurden
unpassende Ergänzungen bzw.
Altergänzungen farblich durch Retusche
an das Original angepasst.
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Pfeileraufsatz vor der Maßnahme,
deutlich erkennbarer biogener Bewuchs,
Schmutz, Risse und schalende
Oberfläche.

Pfeileraufsatz nach Reinigung, Sicherung
von Rissen und Schalen sowie der
Sicherung von Fugen bzw. Fugenflanken.
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